
  

 

 

Ich beantrage die Erteilung der Duldung gem. den gesetzlichen Bestimmungen. 

 

Ich versichere, vorstehende Angaben richtig und vollständig gemacht zu haben. Mir ist bekannt, dass lt. § 

60 a Abs. 5 AufenthG nach Ablauf der Duldung die angedrohte Abschiebung vollzogen wird. 

 

Sie sind nach der Ablehnung Ihres Antrags auf Anerkennung als Asylberechtigte(r) ausreisepflichtig. Das 

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge hat Ihnen bereits für den Fall der Nichtausreise die Abschiebung 

angedroht. Da die Abschiebung aber momentan noch nicht möglich ist, wurde diese mit Auflagen 

ausgesetzt. Wenn Sie den Ihnen zugewiesenen Aufenthaltsbereich verlassen, ohne uns vorher zu 

informieren, kann dies die Vermutung nahelegen, dass Sie sich der Abschiebung entziehen möchten und 

einen Abschiebehaftgrund darstellen (§ 50 Abs. 4 i. V. mit § 62 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 Aufenthaltsgesetz). 

Das Hinweisblatt über mögliche Abschiebehaftgründe habe ich erhalten. 

 

 

                 

Ort, Datum        Unterschrift des Antragstellers (ab 10.Lebensjahr) 

 

                                                                                                                 

        Unterschrift gesetzlicher Vertreter 

 

 

1. Angaben zur Person 

Name, (Geburtsname) 
 

Vorname 
 

Geburtsdatum 
 

Geburtsort 
 

Staatsangehörigkeit 
 

Anschrift (Straße, 
Hausnummer, PLZ, Ort) 

 

Individuelle Merkmale 
Geschlecht Augenfarbe Körpergröße in cm 

Antrag auf Verlängerung einer Duldung 

 

 


